
Organisierung eines breiten Erfahrungsaustausches die Arbeiterein
satzstäbe zu verbessern und aus den Reihen der besten Kämpfer 
neue Kampfgruppen-Kommandeure heranzubilden, um so unsere 
Stäbe der Kampfgruppen-Kommandeure zu erweitern.

Wir sollten auch nicht zulassen, daß die Wachsamkeit in diesem 
oder jenem Kreis und damit die Ausbildung der Kampfgruppen 
vernachlässigt wird, wie dies zum Beispiel bei den Kreisleitungen 
Anklam und Suhl der Fall ist. Die ständige Einsatzbereitschaft der 
Kampfgruppen ist ein wesentlicher Faktor im System des Schutzes 
der friedlichen Aufbauarbeit und der erfolgreichen Durchführung 
der Friedenspolitik unserer Regierung.

Genossen, alle Angehörigen unserer bewaffneten Kräfte verfolgen 
mit großem Interesse den Verlauf der Beratungen unseres Partei
tages. Das großartige Programm des Sieges des Sozialismus, das wir 
beraten, der herrliche Geist des proletarischen Internationalismus, 
der sich auf unseren Beratungen zeigt, ist für sie alle ein Ansporn, 
auf dem eingeschlagenen Wege des Schutzes unserer friedlichen 
Aufbauarbeit kühn vorwärtszuschreiten. Die ständige Gewährlei
stung der führenden Rolle der Partei, unsere tägliche Hilfe wird 
allen Angehörigen der bewaffneten Kräfte unserer Deutschen Demo
kratischen Republik helfen, ihre geschichtliche Aufgabe, den sieg
reichen Vormarsch des Sozialismus zu schützen, in Ehren zu erfüllen. 
(Lebhafter Beifall. Zuruf aus dem Saal: Allen Waffenträgern des 
Friedens, Genossinnen und Genossen, allen bewaffneten Kräften der 
DDR und aller sozialistischen Staaten unsere heiße Liebe und Sym
pathie, ein dreifaches Hurra! Hurra! Hurra! - Die Delegierten stim
men begeistert in diesen Ruf ein.)

Vorsitzender Hans Kiefert: Es spricht Genosse Fritz Lange, Mini
ster für Volksbildung.

Fritz Lange: Genossinnen und Genossen! Mit großer Freude und 
voller Stolz haben wir auf dem Parteitag gehört, welche großen 
Erfolge im Aufbau des Sozialismus auf dem Gebiet der Industrie 
und der Landwirtschaft erreicht wurden. Leider bin ich nicht in der 
Lage, für das Gebiet des Volksbildungswesens eine ebensolche groß
artige Bilanz vorlegen zu können.

Sowohl in dem Bericht als auch in dem Referat des Genossen
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